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K onfliktbereiche

Schutzmaßnahmen
S 1 - Z eitliche Beschränkung von Rodungsa rbeiten!E

S 3 - S icherung von Höhlenbäum en im  U m feld der Ba um a ßna hm eO!

S 2 - S chutz von Gehölz- und Biotopflächen

S1 Zeitliche Beschränkung von Rodungsarbeiten zum Schutz 
 von Fledermäusen in Bäumen (K 2 bis K 4) 
Zielsetzung 
Verm eidung der T ötung und Verletzung von Flederm äusen in Ba um qua rtieren verursa cht 
durch Ba um fällung 
Beschreibung 
Eindeutige Ma rkierung a ller releva nten Bäum e durch die U m weltba ubegleitung zur Verm ei-
dung vorzeitiger Ba um fällungen. Bäum e, die S trukturen m it Potenzia l für Einzelqua rtiere 
und S om m erqua rtiere a ufweisen, dürfen nur zwischen dem  01.11. und dem  28.02. gefällt 
werden (im  Oktober ka nn die Nutzung a ls Ba lzqua rtier nicht a usgeschlossen werden). 
Bäum e m it W interqua rtierpotenzia l dürfen nur im  Oktober gefällt werden. In Ja hren m it ge-
eigneter W itterung (kein Da uerfrost) können Bäum e m it W interqua rtierpotenzia l a uch Ende 
Februa r gefällt werden. Dies ka nn a ber nur unter Aufsicht der U m weltba ubegleitung und 
na ch Rückspra che m it der U nteren Na turschutzbehörde erfolgen. Alle Bäum e m it W inter-
qua rtierpotenzia l sind da rüber hina us schonend a bschnittsweise zu Boden zu bringen. An-
schließend m üssen die S ta m m a bschnitte m it Höhlungen stehend m it den Z uga ngsöffnun-
gen zur S eite a usgebra cht werden und für m indestens zwei frostfreie Nächte (T em pera turen 
über 0° Celsius) vor dem  Abtra nsport vor Ort bela ssen werden. Alterna tiv ka nn vier W ochen 
vor Beginn der Rodungsa rbeiten durch die U BB geprüft werden, ob die Z uga ngsm öglichkei-
ten zu betroffenen Bäum en m it W interqua rtierpotenzia l m ittels einer Folie so verschlossen 
werden können, da ss eine Anwesenheit von Flederm äusen zum  Rodungszeitpunkt a usge-
schlossen werden ka nn. 
  

S2 Schutz von Gehölz- und Biotopflächen (K 1 bis K 4) 
Zielsetzung 
S chutz der a ngrenzenden Biotop- und Gehölzflächen vor S chäden a n oberirdischen Pfla n-
zenteilen oder Veränderungen der Bodenstruktur (Bodenverdichtung, Aufschüttung, Abgra -
bung, chem ische Verunreinigung oder m echa nische Beschädigung) durch Abgrenzung des 
Ba ufeldes und der Ba ustelleneinrichtungsfläche m it geeigneten Ma ßna hm en. Offensichtli-
che K ennzeichnung der zu schonenden Flächen im  Gelände für da s Ba upersona l. 
Beschreibung 
Da s Ba ufeld wird in Bereichen, in denen ökologisch wertvolle Bestände (Biotope, Gehölze) 
a n da s Ba ufeld a ngrenzen in Abstim m ung m it der U m weltba ubegleitung durch Errichtung 
geeigneter Einzäunungen a bgegrenzt (Ba uza un, Fla tterba nd etc.) und ggf. geeignete 
S chutzm a ßna hm en (in Einzelfällen S ta m m - oder W urzelschutz) getroffen. 
Die S chutzeinrichtungen werden während der Ba uzeit unterha lten und na ch deren Beendi-
gung vollständig a bgeba ut. 
  

S3 Sicherung von Höhlenbäumen im direkten Umfeld der Bau-
 maßnahme (K 2 bis K 4) 
Zielsetzung 
S icherung von Höhlenbäum en im  direkten U m feld der Ba um a ßna hm e. 
Beschreibung 
Eindeutige Ma rkierung der zu schützenden Höhlenbäum e, die direkt a n da s Ba ufeld/ die 
Ba um a ßna hm e a ngrenzen durch die U m weltba ubegleitung (U BB), um  eine versehentliche 
Rodung a uszuschließen. Durchführung von Ma ßna hm en zum  W urzel- und S ta m m schutz, 
zur S icherung der Bäum e. 
Die S chutzeinrichtungen werden während der Ba uzeit unterha lten und na ch deren Beendi-
gung vollständig a bgeba ut. 
  

Schutzgebiete

FFH-Gebiet DE 7726-371 U ntere Illera uen

La ndscha ftsschutzgebiet LS G-00513.01 Illera uwa ld von Neu-U lm  bis
K ellm ünz

Biotopkartierung (nach Biotopwertliste)

FFH-Lebensra um typ, zugleich geschützt na ch § 30 BNa tS chG

A - Äcker/Felder
B - Feldgehölze, Hecken, Gebüsche, Gehölzkulturen
F - Fließgewässer
G - Grünla nd
K  - U fersäum e, S äum e, Rudera l- und S ta udenfluren

L - La ub(m isch)wälder
L541-W N00BK ; L542-W N00BK ; L62; L711; L712; L713
L521-W A91E0*; L531-W A91F0; L532-W A91F0; L533-W A91F0

N - Na del(m isch)wälder
N721; N722; N723

O - Felsen, Block- u. S chuttha lden, Geröllfelder, vegeta tionsfreie Bereiche
P - Freiflächen des S iedlungsbereichs
R - Röhrichte und Großseggenriede
S  - S tillgewässer
V - Verkehrsflächen
X  - S iedlungsbereiche, Industrie-, Gewerbe- und S ondergebiete

ka rtierte Biotop- und Nutzungstypen der o.g. K a tegorien

W  - W a ldm äntel, Vorwälder
W 12; W 21

vertreten durch da s

1:2.000 LBP-Ma ßna hm enpla n

9.2

1

Februa r 2016
MK

Februa r 2016
MK

Februa r 2016
MMInstitut für U m weltpla nung

und Ra um entwicklung
03.02.2016

´0 25 50 75 10012,5
Meter

Novem ber 2017
Roteintra gung

A1 Entwicklung von Hartholzauwald mittlerer alter Ausprägung 
 durch Waldumbau auf Flurstück 520 und 521 (K 4) 
Zielsetzung / Beschreibung 
W a ldum ba u von nicht sta ndortgerechtem  La ub(m isch)wa ld einheim ischer Ba um a rten und 
strukturreichem  Na delholzforste in einen Eichen-U lm en-Ha rtholza uenwa ld (Ha rtholza uwa ld) 
m it den Ha uptba um a rten Esche, Feldulm e, Fla tterulm e und S tieleiche sowie den Neben- 
und Begleitba um a rten Berga horn, Gra uerle, S chwa rz- und S ilberpa ppel, Felda horn, S pitz-
a horn und W interlinde. 
Förderung von lebensra um typischen Ba um a rten v.a . Förderung der U lm en-Verjüngung. 
Fa lls erforderlich gezielte Pfla nzung von Feld- und Fla tterulm e (Verwendung von a utochtho-
nem  Pfla nzm a teria l). Ältere lebensra um typische Bäum e sind unbedingt zu erha lten und zu 
fördern. 
Nicht sta ndortgerechte (Na del)Bäum e sind zu ringeln (vgl. CEF1) und nicht a us dem  Be-
sta nd zu entfernen. 
Die Entwicklungs- und U nterha ltspflege erfolgt in Abstim m ung m it dem  AELF Am t für Ernäh-
rung, La ndwirtscha ft und Forsten K rum ba ch und der U nteren Na turschutzbehörde. Die 
Da uer der Entwicklungspflege wird m it 25 Ja hre a ngesetzt. 
  

E1 Anlage eines mesophilen Feldgebüsches auf Flurstück 821/2
  (-) 
Zielsetzung / Beschreibung 
Neuscha ffung eines m esophilen Feldgebüsches zur Ergänzung und funktiona len Erweite-
rung eines bestehenden Feldgebüsches innerha lb eines Grünla nds. 
S tra uchpfla nzungen in Einkla ng m it der unm ittelba r a ngrenzenden Gehölzfläche. Verwen-
dung von sta ndortgerechten Gehölzen wie z.B. Cornus sanguinea, Ligustrum vulgare, 
Prunus spinosa, Salix purpurea, S. viminalis, Sambucus nigra, Viburnum opulus. 
Verwendung von a utochthonen Gehölzen und Bea chtung der im  BGB vorgeschriebenen 
Grenza bstände. 
Die Entwicklungs- und U nterha ltspflege erfolgt in Abstim m ung m it der U nteren Na turschutz-
behörde. Die Da uer der Entwicklungspflege wird m it 10 Ja hre a ngesetzt (S ichtkontrollen im  
3., 5. und 10. Ja hr). 
  

G1 Landschafts- und artenschutzgerechte Gestaltung des 
 Hochwasserschutzdeiches und der Nebenflächen (K 1-K 4) 
Zielsetzung / Beschreibung 
Optische und gesta lterische Einbindung des Hochwa sserschutzdeiches in die U m gebung 
unter Berücksichtigung von pfla nzen- und tierökologischen Erfordernissen. Minderung der 
Beeinträchtigung des La ndscha ftsbildes und Verringerung der Ba rrierewirkung für terrest-
risch wa ndernde T iera rten. 
Böschungen: 
Entwicklung la ndscha ftstypischer W iesena spekte a uf den Deichböschungen und sonstigen 
Böschungsflächen. Bei Deichböschungen m it geringem  Oberbodena uftra g Entwicklung ei-
nes m äßig extensiv genutzten, a rtena rm en Extensiv-Grünla nds (G214211) und bei den be-
sonnten Deichböschungen ohne Oberbodena uftra g Entwicklung eines a rtena rm en Exten-
sivgrünla nds S a ndm a gerra sens (G313213). 
Na ch Möglichkeit S a a tgutübertra gung durch S chnitt-, Drusch- oder Rechengut von geeigne-
ten S penderflächen der U m gebung. Ansonsten Ansa a ten gem äß den Em pfehlungen für 
Ra sensa a tgutm ischungen und DIN 18 917 unter Verwendung von a utochthonem  S a a tgut. 
Extensive Pflege des Böschungsbewuchses in Abhängigkeit vom  Z ielbiotop (G214211 m a x. 
3-1-2-schürig, G313213 1-2-schürig einm a lige Ma hd oder extensive Beweidung durch S cha -
fe; jeweils Abtra nsport des Mähguts) und den W a rtungsa nforderungen. 
Verzicht a uf Düngem ittel und Biozide. 
Deichschutz-/ U nterha ltungsstreifen: 
Entwicklung von m äßig a rtenreichen S äum en und S ta udenfluren frischer bis m äßig trocke-
ner S ta ndorte (K 122) durch na türliche S ukzession. Ma hd im  m ehrjährigen T urnus zur Ver-
hinderung von Gehölza ufwuchs. 
  

CEF1 Erhaltung und Schaffung neuer Fledermaus-Quartierbäume 
  (K 2-K 4) 
Zielsetzung 
K urz-, m ittel- und la ngfristiger Ersa tz von Flederm a us-Qua rtieren. 
Beschreibung 
Erha ltung bzw. Entwicklung von insgesa m t 31 Biotopbäum en (20 gerodete Flederm a us-
Qua rtierbäum e und 11 gerodete Bäum e m it beginnender Höhlenbildung) durch: 
1) W iedera ufstellung der gerodeten Biotopbäum e zu sog. „T otholz-Pyra m iden“ (Lorenz 
2012) im  Auwa ld a m  Freudenegger S ee unter besonderer Bea chtung der Verkehrssiche-
rungspflicht. 
2) Fa lls nicht a lle gerodeten Biotopbäum e wieder a ufgestellt werden können, sind die 
S ta m m a bschnitte m it Ba um höhlen dieser gerodeten Bäum e im  Auwa ld a uf zu hängen. 
3) Als la ngfristiger Ersa tz sind 31 Bäum e im  Auwa ld a m  Freudenegger S ee a us der 
Nutzung zu nehm en und entsprechend a ls Biotopba um  zu kennzeichnen (weiße W ellenlinie 
um  den S ta m m ). 
in den a ngrenzenden W a ldbereichen durch Ringelung von gesunden Altbäum en (insbeson-
dere von nicht sta ndortgerechten Na delbäum en). 
  

CEF2 Kurzfristige Schaffung neuer Fledermaus-Quartiere (K 1-K 4) 
Zielsetzung 
K urzfristiger Ersa tz von Flederm a us-Qua rtieren. 
Beschreibung 
Aufhängen von insgesa m t 60 Flederm a uskästen (3 K ästen pro gerodetem  Qua rtierba um ) 
a n geeigneten S ta ndorten im  Auwa ld (in a usreichender Höhe und m it freiem  Anflug). Alter-
na tiv zu den Flederm a uskästen können die gerodeten S ta m m a bschnitte m it Ba um höhlen im  
Auwa ld a ufgehängt werden. 
W a rtung und ggf. Ersa tz der Flederm a uskästen über einen Z eitra um  von 5-10 Ja hren. 
  

CEF3 Habitatoptimierung an der westlichen Böschung des  
 Illerkanals für die Zauneidechse (K 4) 
Zielsetzung 
Erha lt der loka len Z a uneidechsenpopula tion a ußerha lb des Eingriffsbereichs des Vorha -
bens. 
Beschreibung 
S cha ffung eines kleinräum igen Mosa iks a us offen-trockenen und wüchsig-feuchten Berei-
chen durch Entfernung von flächigem  Gehölza ufwuchs und durch Ausbringung von m a ge-
rem  S ubstra t, da s a uch bei fortschreitender S ukzession loka l kleinere Rohbodenbereiche 
zulässt (K ies, S a nd) sowie weiterer Ha bita trequisiten (T otholz, S teine). 
  

CEF4 Kurzfristige Schaffung neuer Baumhöhlen für Vögel  (K 1-K 4) 
Zielsetzung 
K urzfristiger Ersa tz von Ba um höhlen für Ba um höhlenbrüter. 
Beschreibung 
Aufhängen von insgesa m t 60 Vogelnistkästen (3 K ästen pro gerodetem  Höhlenba um ) a n 
geeigneten S ta ndorten im  Auwa ld (Ha lbhöhlenkästen, Großhöhlenkästen, Norm a lkästen; 
m indestens 3 m  hoch). 
W a rtung und ggf. Ersa tz der Vogelnistkästen über einen Z eitra um  von 5-10 Ja hren. 
  

Kompensationsmaßnahmen
Entwicklung von Ha rtholza uwa ld durch W a ldum ba u (Ausgleichsfl. A1)
Anla ge m esophiles Feldgebüsch (Ersa tzm a ßna hm e E1)

CEF-Maßnahmen
CEF1 -  Erha ltung und S cha ffung neuer Flederm a us-Qua rtiere

CEF2 - K urzfristige S cha ffung neuer Flederm a us-Qua rtiere (a uf den
            da rgestellten W a ldflächen)

CEF4 - K urzfristige S cha ffung neuer Ba um höhlen für Vögel (a uf den
            da rgestellten W a ldflächen)

(a uf Ausgleichsfläche A1)

CEF3 - Ha bita toptim ierung für die Z a uneidechse

Gestaltungsmaßnahmen

W iederherstellung des Besta nds a uf Ba ustelleneinrichtungflächen und
Ba ufeldern

Entwicklung von m äßig a rtenreichen S äum en und S ta udenfluren frischer
bis m äßig trockener S ta ndorte (K 122) durch na türliche S ukzession

Entwicklung eines m äßig extensiv genutzten, a rtena rm en Grünla nds 
(G211) a rtenreichen Extensivgrünla nds (G214) a uf den Deich-
böschungen (dünne Oberbodena ndeckung)
Entwicklung eines a rtena rm en Extensivgrünla nds (G213) S a ndm a ger-
ra sens (G313) a uf den Deichböschungen (ohne Oberbodena uftra g)


